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AUS DEM GEMEINDERAT
ALLGEMEINE VERWALTUNG

Leerwohnungszählung

Anfangs Juni findet wie bereits seit vielen Jahren eine Leerwohnungszählung statt. Stichtag ist
der 1. Juni 2017. Hauseigentümer und Vermieter werden gebeten, ihre leeren Wohnungen bis
spätestens 8. Juni 2017 zu melden an gemeinde@grosswangen.ch oder Tel. 041 984 28 80.

Gemeindeverwaltung Geschäftsausflug

Die Gemeindeverwaltung bleibt infolge Geschäftsausflug am Donnerstag, 29. Juni 2017, den
ganzen Tag geschlossen. Wir sind gerne ab Freitag, 30. Juni 2017, zu den gewohnten
Öffnungszeiten wieder für Sie da. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Pass und Identitätskarte - Gültikeit der Ausweise prüfen

Schon bald ist wieder Ferienzeit. Vor den verdienten Ferien ist unbedingt die Gültigkeit der
Ausweise zu prüfen.

Seit einiger Zeit können Pass und Identitätskarten nicht mehr auf der Gemeindeverwaltung
sondern direkt im Passbüro in Luzern beantragt werden. Ohne einen vorher gestellten Antrag
per Internet unter www.passbuero.lu.ch oder per Telefon unter 041 228 59 90 können leider
keine Kunden mehr bedient werden. Der Antrag dauert ca. 10 min.

Falls Sie einen neuen Pass oder eine Identitätskarte benötigen, vereinbaren Sie frühzeitig
einen Termin. Das Passfoto wird direkt vor Ort erstellt. Sie brauchen daher kein Foto
mitzubringen. Der Pass oder die Identitätskarte wird etwa zehn Arbeitstage nach dem Antrag
nach Hause geliefert.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.schweizerpass.ch oder Sie fordern ein
Merkblatt bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen an.

Beitragspflicht AHV/IV/EO

Personen, welche in der Schweiz erwerbstätig sind, müssen von ihrem Lohn Beiträge an die
AHV, IV und EO entrichten. Unter bestimmten Voraussetzungen sind auch Personen
beitragspflichtig, die im Ausland für Schweizer Arbeitgeber tätig sind.

Erwerbstätige Personen sind ab dem 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahres und nicht
erwerbstätige Personen ab dem 1. Januar nach der Vollendung des 20. Altersjahres

beitragspflichtig. Die Beitragspflicht endet, wenn das ordentliche Rentenalter erreicht ist und
die Erwerbstätigkeit aufgegeben wird. Für Männer liegt das ordentliche Rentenalter bei 65
Jahren und für Frauen bei 64 Jahren.

Rentenvorbezug

Auch bei einem Rentenvorbezug müssen die AHV, IV und EO Beiträge bis zum ordentlichen
Rentenalter bezahlt werden. Der Mindestbeitrag beträgt im Jahr 2017 Fr. 478.00 pro Person.
Bei Verheirateten gelten die Beiträge für beide Ehepartner als bezahlt, wenn der im Sinne der
AHV erwerbstätige Ehegatte den doppelten Mindestbeitrag entrichtet hat. Versicherte, welche
ihre Beitragspflicht nicht selber oder über den erwerbstätigen Ehegatten erfüllen, haben sich
zur Klärung der Beitragspflicht bei der AHV-Zweigstelle des Wohnortes zu melden.

Diese Kurzinformation vermittelt nur einen allgemeinen Überblick. Für die Beurteilung von
Einzelfällen sind ausschliesslich die gesetzlichen Bestimmungen massgebend.

UMWELT UND RAUMORDNUNG

Bauwesen

Baugesuche reichten ein:

Bussmann Roger, Stettenbach 11, Neubau Hirschgehege
Betagtenzentrum Linde, Dorfstrasse 6e, Erstellung Lamellendächer

Überarbeitung der Reglemente für die Siedlungsentwässerung und die
Wasserversorgung; Aufnahmen vor Ort

Wie bereits informiert, werden die Reglemente für die Siedlungsentwässerung und die
Wasserversorgung überarbeitet. In diesem Zusammenhang werden durch das Ingenieurbüro
Hüsler & Heiniger AG aus Willisau, Aufnahmen in den Quartieren gemacht. Es werden
Aufnahmen über die Art der Bebauung, die Nutzung und die Bewohnbarkeit der einzelnen
Grundstücke erhoben. Dazu ist es notwendig, dass Mitarbeiter des Ingenieurbüros die
Umgebung aller Grundstücke kurz besichtigen. Ein Zutritt zu den Gebäuden ist nicht
notwendig. Die Ingenieure werden sich auf Wunsch ausweisen. Die Aufnahmen dauern je
nach Witterung bis Ende Juli 2017. Der Gemeindrat bedankt sich für das Verständnis. Weitere
Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen.
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FINANZEN UND STEUERN

Fälligkeit Hundesteuer 2017

Ende April 2017 hat das Finanzamt die Hundesteuerrechnungen für das 2017 versandt. Als
Grundlage für die Rechnungsstellung gilt die AMICUS-Datenbank des Kantons Luzern. Für
jeden Hund ist der Einwohnergemeinde eine Steuer zu entrichten. Hundehalter/innen, welche
keine oder eine unvollständige Rechnung erhalten haben, werden aufgefordert dies beim
Finanzamt zu melden; 041 984 28 94 oder finanzamt@grosswangen.ch.

 § 7d Kant. Verordnung über das Halten von Hunden: Meldepflicht

Halterinnen und Halter, die einen Hund erwerben oder für länger als drei Monate
übernehmen, haben der AMICUS Adress-und Handänderungen innert zehn Tagen zu melden.
Ebenso müssen sie den Tod eines Hundes melden. Wir fordern Sie hiermit auf, Ihrer Pflicht als
Hundehalter nachzukommen und Ihre Hunde registrieren zu lassen.

Akontorechungen 2017

Am 05. Juni 2017 werden die provisorischen Steuerrechnungen 2017 versandt. Grundsätzlich
beruhen die Faktoren auf denjenigen der Steuererklärung 2016. Wurde die Steuererklärung
2016 bis 20. Mai 2017 noch nicht eingereicht (letzter Faktorenupdate), wurden die Faktoren
von der letzten, rechtskräftigen Veranlagung übernommen. Das Steueramt Grosswangen
empfiehlt, die Akontorechnungen genau anzuschauen. Ist die Rechnung fehlerhaft? Sind die
Faktoren realistisch? Oder haben Sie gar keine Rechnung erhalten? Ebenfalls ist es ratsam,
die Rechnung anzupassen, sollte sich die Situation im 2017 bezüglich Einkommen und/oder
Vermögen verändern. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel. 041 984 28 90).

Wir empfehlen Ihnen, bereits jetzt (Teil-)Zahlungen vorzunehmen, vor allem wenn der
Steuerbetrag nicht auf einmal beglichen werden kann. Bei Bedarf kann Ihnen das Steueramt
gerne Einzahlungsscheine aushändigen. Vielen Dank für Ihre pünktlichen Zahlungen.

MUSIKSCHULE

Musikschule Rottal; Grosswanger Vertretung in der Musikschulkommission

Am 1. August 2017 startet offiziell die Musikschule Rottal. Die Musikschule Rottal umfasst die
Gemeinden Ruswil, Buttisholz und Grosswangen. Die Vorbereitungsarbeiten laufen schon jetzt
in vollem Gang. Die Musikschulkommission setzt sich gemäss Gemeindevertrag aus je einem
Mitglied des Gemeinderates und aus einer weiteren Person aus den Vertragsgemeinden
zusammen. Als Vertretung des Gemeinderates wird Monika Meier in der
Musikschulkommission Einsitz nehmen. Als weiteres Mitglied wurde die bisherige Präsidentin
der Musikschulkommission Grosswangen, Anita Stauffer Meier gewählt. Beide haben bereits
beim Aufbau der Musikschule Rottal unsere Gemeinde vertreten. Der Gemeinderat bedankt

sich an dieser Stelle für die grosse Arbeit, welche Monika Meier und Anita Stauffer Meier für
den Aufbau der Musikschule geleistet haben, aber auch für ihre Bereitschaft, weiterhin in der
Musikschulkommission mitzuarbeiten.

Sommerkonzert, Sonntag, 11. Juni 2017

Am Sonntag, 11. Juni 2017, findet um 19.00 Uhr das alljährliche Sommerkonzert der
Musikschule in der Meilihalle statt. Die Schülerinnen und Schüler zeigen mit ihren
Darbietungen noch einmal die ganze Bandbreite der Musikschule Grosswangen auf. Alle
Aufführenden freuen sich mit den Musiklehrpersonen auf viele Besucherinnen und Besucher.
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AUS DER GEMEINDE.. .

Auf den Sommer 2018 ist bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen eine

Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann 
zu besetzen.

Voraussetzungen sind gute bis sehr gute Schulnoten in der Sekundarschule, gepflegtes Auftreten, 
gute Auffassungsgabe und Freude am Kundenkontakt.

Wir bieten einer aufgestellten, freundlichen und motivierten Person eine interessante und  
abwechslungsreiche Lehre bei unserer Gemeindeverwaltung.

Wenn Sie die Lehrstelle interessiert, dann senden Sie die Bewerbungsunterlagen mit Zeugniskopien 
und Foto bis am 19. Juni 2017 an:

Gemeindeverwaltung Grosswangen, René Unternährer, Dorfstrasse 6d, 
6022 Grosswangen

Bei Fragen steht Ihnen René Unternährer, Gemeindeschreiber, Tel. 041 984 28 81, gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Auf Sommer 2018 ist beim Werkdienst der Gemeinde Grosswangen eine 

Lehrstelle als Fachmann Betriebsunterhalt EFZ  
zu besetzen.

Voraussetzungen sind handwerkliches Geschick, Freude am Arbeiten im Freien und grosse  
Eigenverantwortung.

Wir bieten einer aufgestellten, einsatzfreudigen und motivierten Person eine interessante und  
abwechslungsreiche Lehre bei unserem Gemeindewerkdienst.

Auf Ihre Bewerbungsunterlagen mit Zeugniskopien und Foto bis spätestens 19. Juni 2017 an: 

Gemeindeverwaltung Grosswangen, Dorfstrasse 6d, 6022 Grosswangen 
freuen wir uns. 
 

Bei Fragen steht Ihnen Rolf Wälti, Leiter Werkdienst, Tel. 079 626 12 54, gerne zur Verfügung.
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chen, unsere "Kontrollen" zu umgehen. Es hat sich 
wirklich viel verändert! Aber was hat sich verän-
dert? Haben wir uns verändert? Haben wir durch 
unser Handeln die Jugendlichen verändert? Oder 
haben sich die Jugendlichen selber verändert? Klar, 
es gibt Themen, die sind in der ganzen Zeit aktuell 
geblieben. So ist zum Beispiel das Liegenlassen vom 
Abfall (Littering) immer noch ein Thema. Auch die 
Migranten bzw. die Schweizer sind immer noch ein 
Thema. Das wechselt mit jeder Oberstufenklasse. 
Mal mehr, mal weniger. Auch das Rauchen und der 
Alkohol sind manchmal das, was uns in der Kom-
mission und natürlich die Jugendarbeiterin im Egge 
44 beschäftigt. Was hat sich dann also verändert?

Das Gesundheits- und Sozialdepartement des Kan-
tons Luzern hat im 2014 ein Kinder- und Jugend-
leitbild herausgegeben. Themen dieses Leitbildes 
sind: Wohlbefinden und Schutz, Zusammenleben 
und Chancengerechtigkeit, Lebensraum, Umfas-
sende Bildung, Partizipation (Mitsprache) und 
Vernetzung. Nichts von all dem kann verordnet 
werden, nichts kann erzwungen werden und 
nichts von dem kann durch Kontrolle und Macht 
erwirkt werden. Für Wohlbefinden braucht es kla-
re Bedingungen. Bedingungen, die wir alle schnell 
herausfinden, sofern wir dies wollen. Vernetzung 
ist immer eine gegenseitige Angelegenheit. Ich 
selber muss mich vernetzen wollen und ich muss 
Vernetzung auch zulassen. Das bedeutet, nicht ab-
trennen oder ausschliessen. Ich brauche selber eine 
Vorstellung des Lebensraums, den ich für mich und 
die anderen schaffen möchte. Was ist mir wichtig, 
was hat Priorität? Partizipation ist in einem Umfeld 
von Kontrolle und engen Grenzen nicht möglich. 
Mitgestalten, Mitsprache bedingt die Möglichkeit 
auszuprobieren. 

Ich bin überzeugt, dass es diese Sichtweisen bei 
uns sind, die so viel verändert haben. Aber auch 
die Jugendlichen verlangen Partizipation und zwar 
in fast allen Fragen des Zusammenlebens. Das ist 
sehr gut! Sie haben ein Recht auf Mitsprache, auf 
Raum und Gelegenheiten zum Ausprobieren und 
ihre eigenen Erfahrungen zu machen. 

Berufswahl, Leistungserwartungen von allen Sei-
ten, die trügerischen Möglichkeiten der sogenann-
ten sozialen Medien, Konsumverlockungen und 
der immer drohende Wettbewerb sind Wirklichkei-
ten, die sie uns Erwachsenen zu verdanken haben. 
Wenn es dabei mal zu Problemen kommt, dann ist 

SCHUL- UND GEMEINDE-
BIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:	 16.15–17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00–20.00 Uhr
Freitag:	 15.30–16.30 Uhr

Neue Bücher:
– Martin Walker, Grand Prix
– Viveca Sten, Mörderisches Ufer
– Blanca Imboden, Gipfeltreffen
– René Pretre, In der Mitte schlägt das Herz

Und laufend weitere Neuigkeiten. 

Achtung:
Die Bibliothek bleibt nach Fronleichnam am Freitag, 
16. Juni 2017, geschlossen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Ihr Bibliothekaren-Team

JUGENDARBEIT EGGE 44

	Gedanken zum Schluss

Es sind fast neun Jahre her, seit ich in der Jugend-
kommission angefangen habe. Es hat sich viel ver-
ändert in dieser Zeit. Anfänglich hatten wir noch 
mit viel Kontrolle und viel administrativem Aufwand 
den Egge 44 unter Kontrolle zu halten versucht. 
Wir hatten immer wieder Schwierigkeiten mit Ag-
gressivität, mit Alkohol und auch mit vielen Versu-

REDAKTION WANGER BLÄTTLI

Doppelausgabe Wanger Blättli  
Juli/August 2017

Die nächste Ausgabe des Wanger Blättli ist eine 
Doppelausgabe über die Monate Juli und August 
2017.

Der Einsendeschluss für die Doppelausgabe ist 
wie gewohnt am 17. des Monats, das heisst, am 
17. Juni 2017.
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das nichts weiter als einfach normal. Und unsere Ju-
gendlichen sind so normal wie wir es uns nur wün-
schen können. Unsere Umfrage vor zwei Jahren hat 
gezeigt, dass sie ihr Zusammenleben auf ihre Art 
meistern. Sie bemühen sich, sie sind verständnis-
voll und hilfsbereit, können gut nachdenken und 
spüren einander. 

Es war für mich eine Freude in dieser Kommission 
mit zu arbeiten. Zwar ist es nicht messbar, was wir 
in der ganzen Zeit gemacht haben. Aber ich sehe 
die jungen Leute und ich freue mich an ihnen. Sie 
machen ihren Weg und ich war ein ganz kurzes 
Stück mit ihnen unterwegs. 

Josef Heini

NATUR- UND 
UMWELTKOMMISSION (NUK)

	Gartenrotschwanz – Leitart des Vernet-
zungsprojektes 

 
	 Förderung der Artenvielfalt durch Vernetzung
	 Die Vernetzung ist in der Direktzahlungsverord-

nung des Bundes verankert. Dabei geht es um den 
Erhalt und Förderung der einheimischen Tier- und 
Pflanzenwelt. In Grosswangen hat 2017 die 2. Pha-
se des Vernetzungsprojektes begonnen. Die Teil-
nahme ist für die Landwirte freiwillig. Bei einem 
Mitmachen gelten verschiedene Auflagen, im Ge-
genzug können die sogenannten Vernetzungsbei-
träge ausgelöst werden.  Bei Vernetzungsprojekten 
werden vereinzelte Arten aus den unterschiedli-
chen Lebensräumen als Ziel- und Leitarten in den 
Fokus gerückt. Diese sollen von Aufwertungsmass-
nahmen profitieren. Die Förderung solcher Reprä-
sentanten von Lebensräumen hilft auch zahlreichen 
anderen Arten, welche ähnliche Anforderungen an 
ihren Lebensraum haben. Beim Vernetzungsprojekt 
Grosswangen wurden 19 Arten als Ziel- und Leitar-
ten definiert, vereinzelte werden im Wanger Blättli 
kurz vorgestellt.

 
	 Gartenrotschwanz, ein typischer Bewohner 

von Hochstamm-Obstgärten
	 Hochstamm-Obstgärten erfreuen uns jeweils im 

Frühling mit ihrer Blütenpracht. Diese prägenden 
Elemente sind kaum aus unserer Landschaft weg-
zudenken. Das zeigt sich insbesondere im Herbst, 

wenn sich das Laub verfärbt. Hochstamm-Obstgär-
ten bieten aber auch zahlreichen Tierarten Lebens-
raum. Neben unterschiedlichsten Insekten profi-
tieren auch Vögel von Obstgärten. Als typischer 
Vertreter kann der Gartenrotschwanz bezeichnet 
werden. Dieser anspruchsvolle Vogel ist im Schwei-
zer Mittelland leider selten geworden. Er ist nicht zu 
verwechseln mit dem häufig anzutreffenden Haus-
rotschwanz. Beide Arten haben rostrot gefärbte 
Schwänze. Im Gegensatz zur schwarz gefärbten 
Brust beim Hausrotschwanz weist das Männchen 
des Gartenrotschwanzes eine rostrot gefärbte auf. 
Bei beiden Arten ist das Gesicht schwarz, beim 
Männchen des Gartenrotschwanzes ist zudem ein 
markanter, weisser Stirnfleck vorhanden. Während 
der Hausrotschwanz als Kulturfolger von der Ver-
städterung profitiert, hat der Gartenrotschwanz 
zunehmend Mühe geeignete Lebensraumbedin-
gungen vorzufinden. Der Hausrotschwanz legt sein 
Nest gerne bei Gebäuden an und macht oft von 
Dachfirsten aus, mit einem "krächzenden" Gesang, 
auf sich aufmerksam. Der Gartenrotschwanz gilt 
als Halbhöhlenbrüter und ist auf alte Bäume mit 
Baumhöhlen angewiesen.

 
	 Noch zu Beginn des 20. Jahrhunderts soll bei uns 

der Gartenrotschwanz häufiger gewesen sein als 
der Hausrotschwanz. Das hängt zusammen mit dem 
massiven Rückgang der Hochstamm-Obstgärten, 
mit der Intensivierung und mit der zunehmenden 
städtlichen Entwicklung. Mit dem Rückgang von al-
ten Obstbäumen sind Baumhöhlen verschwunden, 
durch die Intensivierung haben blumenreiche Wie-
sen abgenommen. Für den Gartenrotschwanz wur-
de es dadurch schwieriger, in der Nähe von Obst-
gärten Insekten und Spinnen zu jagen. Idealerweise 
findet er seine Beute in blumenreichen Wiesen mit 
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lückigen Stellen, welche dem Vogel die Nahrungs-
aufnahme vom Boden aus erleichtert.

	 Förderung durch Qualitätssteigerung bei 
Obstgärten

	 Mit dem Vernetzungsprojekt sollen vermehrt die 
Ansprüche des Gartenrotschwanzes berücksich-
tigt werden. Bei fehlenden Baumhöhlen werden 
spezielle Nistkästen eingesetzt. Zudem werden 
artenreiche Blumenwiesen und Kleinstrukturen in 
unmittelbarer Nähe von Obstgärten gefördert. Von 
solchen Massnahmen profitieren neben dem Gar-
tenrotschwanz auch zahlreiche andere Tierarten. 
So sucht der Gartenbaumläufer gerne knorrige Rin-
den von alten Bäumen nach Insekten ab. Blumen-
reiche Extensivwiesen locken zahlreiche Insekten 
wie Käfer, Wildbienen oder Schmetterlinge an. Von 
einem reduzierten Schnittregime in einer Wiese 
können auch Ameisen profitieren, welche auf dem 
Menüplan des Grünspechts stehen.

	 Die Fördermassnahmen für die Leitart Gartenrot-
schwanz dienen auch zahlreichen anderen Lebe-

wesen. Mit diesem Grundgedanken sollen Ver-
netzungsprojekte positive Auswirkungen auf die 
Biodiversität haben. Entsprechend stellt der Bund 
für Lebensräume, welche qualitativ höhere Ansprü-
che erfüllen, vermehrt Gelder zur Verfügung. An-
lässlich der letztjährigen Feldüberprüfung konnte 
man den Gartenrotschwanz bei zwei Standorten 
nachweisen (Wellbrig und Stättenbach). Bleibt zu 
hoffen, dass sich dieser attraktive Vogel positiv ent-
wickelt.
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Aktivitäten und Informatio-
nen des Seniorenkreises

Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich zu den folgenden Aktivitäten eingeladen:

Seniorentreff: Mittagstisch und Jassen
Datum:		  FR 9. Juni
Zeit:		  12.00 Uhr Mittagessen
		  anschliessend Jassen
Ort:		  Restaurant Pinte

Wanderung	
Datum:		  FR 16. Juni
Zeit:		  13.30 Uhr
Treffpunkt:   		  Kronenplatz

Wir fahren mit PW zum Parkplatz der Jägerhütte Well-
berg, von dort aus gehen wir auf eine Rundwande-
rung ca. 1 Std. Für ein feines Zfeufi ist gesorgt. Auch 
Nichtwanderer sind herzlich eingeladen.

Seniorinnenturnen
Datum:		  jeden Mittwoch im Juni
Zeit:		  14.00 Uhr
Ort:		  Kalofenhalle, Halle 1

Seniorenausflug
Datum: 		  FR 7. Juli
Treffpunkt:		  7.30 Uhr Kronenplatz	
Abfahrt:		  7.45 Uhr
Ausflugsziel:		  Schwägalp, St.Gallen
Reisekosten:		  Fr. 36.–

Das Carunternehmen Eurobus führt uns via Luzern 
nach Goldau ins Restaurant Gotthard zum Kaffeehalt 
um 8.45 Uhr.

9.30 Uhr: 	 Weiterfahrt: Goldau via Sattel– 
Rapperswil–Jona–Wattwil nach 
Schwägalp.

12.00 Uhr:	 Mittagessen im Gasthaus zur Passhö-
he. Nachmittags freie Zeit zur Verfü-
gung.

15.30 Uhr:	 Heimfahrt: auf direktem Weg via Au-
tobahn–Hirzel nach Grosswangen.

ca. 18.00 Uhr:	 Im Restaurant Pinte noch ein kurzer 
Aufenthalt mit evtl. kleinem Zfeufi.

Anmelden bis 27. Juni 2017 bei: 
Walter Trachsel, Tel. 041 980 28 82 / 078 860 65 40 
oder Margrith Bättig, Tel. 041 980 22 35

Wir freuen uns auf eure Beteiligung.

Frauengemeinschaft

Wildkräuterkurs
Datum:			  MI 7. Juni 
Zeit:			   8.00–12.00 Uhr
Treffpunkt:       		  Kronenplatz
Leitung:          		  Ueli und Regula 
					    Bieri-Obrecht
Anmeldung an:		  Gisela Wechsler, 
				   Tel. 041 980 61 70,
				   g.h.wechsler@bluewin.ch 	

	 oder Annalis Felber,  
	 Tel. 041 980 46 58, 

				   annalis_felber@hotmail.com

Weitere Informationen finden Sie im  Wanger Blättli 
Ausgabe Mai.

Frauenstamm
Lust auf ein paar gemeinsame Stunden mit Frauen 
aus dem Dorf? Ja, dann komm doch an den Frau-
enstamm. Jeden 7. im Monat, am Mittwoch 7. Juni 
2017, treffen wir uns im Restaurant Ochsen ab 19.30 
Uhr. In ungezwungener Atmosphäre miteinander re-
den, lachen und Pläne schmieden. Wir freuen uns auf 
spannende Begegnungen. Zwei Vorstandsmitglieder 
werden immer anwesend sein.

Stricktreff
Jeden  Monat treffen sich Frauen, die gerne stricken, 
häkeln und sticken. Eingeladen sind Frauen jeden Al-
ters. Monika Felber ist für uns da, wenn Hilfe und 
Ideen gebraucht werden, sonst freies Arbeiten. Wir 
verbringen handarbeitend einen gemütlichen Nach-
mittag.

Datum:     		  MO 19. Juni
Zeit:          		  14.00–16.00 Uhr
Ort:           		  Pfarreitreff
                        
Va-Ki Turnen
Sonntag, 25. Juni 2017, 10.00–11.00 Uhr, in der Kal-
ofenhalle, unter der Leitung  von Stefan Kistler.

Frauengemeinschaft
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Kulturkreis

Religion, die schamanischen Vorstellungen von 
der Ganzheitlichkeit des Menschen 
Zum zweiten Mal treffen wir Kurt Lussi, Historiker und 
Volkskundler aus Ruswil, zum Thema Religion.

Datum: 		  FR, 30. Juni
Zeit:		  19.30 Uhr (Kulturkreisbar 
		  offen ab 19.00 Uhr)
Ort:		  Kalofenschulhaus, Singsaal
		  im Schulhaus 68

Nach den Auffassungen fast aller Kulturen stehen 
Körper, Geist und Seele des Menschen in einem ge-
genseitigen Abhängigkeitsverhältnis: Was dem Körper 
geschieht, wirkt sich auf den Geist und die Seele aus 
und umgekehrt. Auf diesen Vorstellungen basieren 
die ganzheitlichen Heilungskonzepte der ursprüngli-
chen Kulturen. Sie gehen davon aus, dass Krankhei-
ten fast immer eine Folge des Ungleichgewichts der 
Seele sind. Die Konzepte der indigenen Heiler sind da-
her zuallererst auf die Gesundung der Seele und erst 
dann auf die Linderung der körperlichen Symptome 
eines Leidens ausgerichtet. Dies gilt im Besonderen für 
das schamanische Heilen, das nicht in erster Linie mit 
Trommeln, Ritualen und Ritualgewändern zu tun hat, 
sondern mit einer uneigennützigen Liebe zur Schöp-
fung, zu den Ahnen und den Mitmenschen. Trotz-
dem ist Schamanismus keine Religion, sondern eine 
Lebenshaltung, zu der man nicht durch Wochenend-
kurse gelangt, sondern durch jahrelange harte Arbeit 
an sich selbst, bei der die persönliche Empfindsamkeit 
und Spiritualität immer weiter entwickelt werden und 
zugleich das Ego zurückgestellt wird. Bei Schamanen, 
die über Jahrzehnte eine tiefe Spiritualität entwickelt 
haben, genügt daher oft ihre blosse Präsenz, um die 
Seele der Patientinnen oder der Patienten zu berühren 
und auf diese Weise Heilung zu bewirken.

In seinem Vortrag nimmt der Referent die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer mit auf eine Reise in den Osten 
Nepals und zeigt aufgrund eigener Erfahrungen wie 
Schamanismus funktioniert und wie er unser tägliches 
Leben bereichern kann. 

Der Kulturkreis Grosswangen freut sich schon jetzt 
auf den interessanten  Abend und lädt im Anschluss 
an den Vortrag die Besucherinnen und Besucher ein, 
mit eigenen Erlebnissen und auch mit Fragen an den 
Dozenten das Thema noch näher anzuschauen.

Unsere Kulturkreisbar lädt anschliessend noch zum 
Verweilen ein. 

Zur Deckung der Unkosten wird eine Kollekte aufge-
stellt.

Vorschau:
24. November 2017, "Die Reise der Seele"
Ebenfalls mit der Seele zu tun hat das Thema des 
Vortrags vom 24. November 2017. Am Beispiel der 
barocken Kunst zeigt der Referent auf, wie man die 
Vorstellungen von der Reise der Seele ins Jenseits in 
der christlichen Baukunst umsetzte, wie die Symbolik 
barocker Bauwerke entschlüsselt und dass Wissen so-
mit erfahrbar gemacht werden kann.

Trachtenchor Grosswangen

Jahreskonzert und Aufruf 
Kindertrachten-Schar 
Am Freitag, 3. November 2017, um 20.00 Uhr, und 
Sonntag, 5. November 2017, um 17.00 Uhr, findet 
das Jahreskonzert vom Trachtenchor Grosswangen 
im Ochsensaal statt.

Singst und tanzt du gerne und hast du Lust, am Kon-
zert mit der Kindertrachten-Schar aufzutreten? Wir 
freuen uns auf viele Kinder ab ca. vier Jahren. Bitte 
meldet euch bis 30. Juni 2017 bei den motivierten 
Leiterinnen Sandra Bucher und Gisela Wechsler. Sie 
werden mit euch ab Ende August Lieder und Tänzli 
einstudieren.

Sandra Bucher, Tel. 041 937 13 40,
fsbucher@bluewin.ch

Gisela Wechsler, Tel. 041 980 61 70,
g-h.wechser@bluewin.ch
	
Trachten und Chuteli für den Auftritt werden vom 
Verein zur Verfügung gestellt.

Turnverein

Geräteriege TV Grosswangen
Auch dieses Jahr finden wieder Schnuppertrainings 
in der Geräteriege statt. Im Geräteturnen trainieren 
die Turnerinnen und Turner zweimal wöchentlich an 
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den Geräten Boden, Schaukelringe, Sprung, Reck 
und Barren. Zusätzlich gehören Krafttraining und 
Spannungsübungen zum Trainingsinhalt. Teilnahme 
an Einzelwettkämpfen und die Turnshow sind fest im 
Jahresprogramm integriert.

Die Schnuppertrainings finden an folgenden Daten 
statt:

MI 28. Juni, 18.00–20.00 Uhr
FR 30. Juni, 17.00–18.30 Uhr
MI   5. Juni, 18.00–20.00 Uhr

Alle drei Schnuppertrainings sollten besucht werden. 
Alle Kinder die im Schuljahr 2017/2018 die erste oder 
zweite Klasse besuchen, sind herzlich willkommen. 
Leider lassen es der Platz und die fehlenden Leiter 
nicht zu, dass alle Kinder aufgenommen werden kön-
nen. Aus diesem Grund werden die Leiter nach den 
Schnuppertrainings zusammen entscheiden, welche 
Kinder in die Geräteriege aufgenommen werden.

Wir freuen uns auf turnbegeisterte junge Sportlerin-
nen und Sportler. 

Die Schnupperwochen der übrigen Abteilungen des 
TV Grosswangen finden vom 28. August bis 8. Sep-
tember 2017 statt. Ein Flyer dazu folgt im August in 
die Haushaltungen.

Verbandsmeisterschaften Geräteturnen 2017  
in Grosswangen
Am 10. Juni 2017 führt die Geräteriege des TV Gross-
wangens die Verbandsmeisterschaften im Gerätetur-
nen des Turnverbandes Luzern, Ob- und Nidwalden 
durch. Es werden sich rund 540 Turnerinnen und Turner 
einen sehr interessanten Wettkampf bieten. Um 8.00 
Uhr beginnt der Tag mit den Turnerinnen der Kategorie 
4. Es wird den ganzen Tag eindrucksvolle Darbietungen 
zu sehen geben. Um ca. 19.00 Uhr ist Wettkampfbe-
ginn der Königskategorie 7. Dies wird bestimmt ein 
spektakulärer Wettbewerb. Vom TV Grosswangen sind 
in der Kategorie 7 der Turnerinnen Jaqueline Meier, Ca-
role Schnider und Franca Bättig zu sehen. Bei den Tur-
nern K7 messen sich Kilian Fischer, Micha Kunz, Seppi 
Meier und Ivo Schmidli mit den Besten. 

Kommen Sie vorbei und sehen Sie, wer sich dieses 
Jahr zum Verbandsmeister oder -meisterin küren wird. 

Es wird den ganzen Tag über eine Festwirtschaft vor-
handen sein, welche sie mit Essen und Trinken versorgt. 

Der Turnverein Grosswangen freut sich sehr über Ih-
ren Besuch. 

Weitere Infos und ein genauer Zeitplan finden Sie un-
ter www.tv-grosswangen.ch.

Saisonhöhepunkt rückt näher: Turnfestsommer
Die Turnerinnen und Turner des TV Grosswangens 
trainieren momentan fleissig für den bevorstehen-
den Saisonhöhepunkt: Das Turnfest. Am 10./11. Juni  
2017 nimmt die Ü32-Riege sowie das Unihockey am 
Sportunion-Sportfest in Montlingen SG teil. Wäh-
rend das Unihockey mit fünf Mannschaften und sa-
genhaften 50 Personen um den Verbandsmeistertitel 
der Sportunion kämpft, peilt die Riege Ü32 den Sieg 
in der 2. Stärkeklasse an. Die Aktiven nehmen zwei 
Wochenende später mit 90 Turnerinnen und Turner 
am Toggenburger Turnfest in Wattwil teil. Sie star-
ten am Samstag, 24. Juni 2017, in der 1. Stärkeklas-
se mit den Disziplinen Gerätekombination, Sprünge, 
Weitsprung, Pendelstafette, Steinheben, Steinstos-
sen sowie Gymnastik Kleinfeld. Nebst dem 3-teiligen 
Vereinswettkampf starten im 1-teiligen Vereinswett-
kampf eine 12-köpfige Barrensektion sowie der Fach-
test Allround.

Der TV Grosswangen freut sich über Schlachten-
bummler. Wer nicht in die Ostschweiz reisen kann, 
hat an den öffentlichen Hauptproben die Gelegen-
heit, den Turnerinnen und Turnern das Wettkampf-
feeling zu vermitteln: 

Ü32: DO 8. Juni, ab 20.00 Uhr.
Aktive: DO 22. Juni, ab 19.30 Uhr.

Alle sind herzlich willkommen auf den Sportanlagen 
Kalofen! Die detaillierten Zeitpläne der Turnfeste fin-
den Sie unter www.tv-grosswangen.ch, www.sport-
fest2017.ch und www.toggenburgerturnfest2017.ch.

Pistolensektion

Pistolensektion Grosswangen führt 
das Feldschiessen 2017 durch
Anfangs Juni findet wiederum das eidgenössische Feld-
schiessen, das grösste Schützenfest der Welt, statt. 
Dieses führt die Pistolensektion Grosswangen das eid-
genössische Pistolenfeldschiessen für die Sektionen 
Sursee, Sempach und Grosswangen auf ihrer Anlage 
in der Rothegg durch. Alle schiessbegeisterten Bürge-
rinnen und Bürger sind eingeladen, an diesem Anlass 

PISTOLENSEKTION
GROSSWANGEN
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teilzunehmen. Die Beteiligung ist kostenlos, Munition 
und Sportgeräte werden von der Pistolensektion zur 
Verfügung gestellt. Eine kompetente Betreuung aller 
Teilnehmenden durch anwesende Schützenmeister 
wird garantiert. Die Pistolensektion Grosswangen 
hofft, dass sie am Pistolenfeldschiessen auf der Anlage 
Rothegg möglichst vielen Besucherinnen und Besu-
chern das Pistolenschiessen beliebt machen kann. 

Schiesszeiten
Vorschiessen: FR 2. Juni, 18.30–20.00 Uhr
Hauptschiessen: SA 10 Juni, 13.30–19.30 Uhr  
und SO 11. Juni, 9.00–11.30 Uhr

Jeden Mittwoch, ab 18.00 Uhr, trainieren die Schützin-
nen und Schützen der Pistolensektion Grosswangen im 
Schiessstand Rothegg. Sie sind freundlich eingeladen, 
einmal ein Training zu besuchen.

Chalofeschränzer

Generalversammlung 
Chalofeschränzer 
An der Generalversammlung vom 29. April 2017 
blickten wir noch einmal auf das vergangene Vereins-
jahr zurück. Nebst den neun Austritten, die wir lei-
der verzeichnen mussten, durften wir in diesem Jahr 
zwei Neumitglieder Sämi Zurkirchen und Pädi Schu-
macher in die Chalofeschränzer Familie aufnehmen. 
Als Neumitglied konnten wir David Felber an die Ge-
neralversammlung einladen. Damit er nicht das einzi-
ge Neumitglied in dieser Saison bleibt, betreiben wir 
jetzt noch kurz Werbung in eigener Sache. DU hast 
gerne Fasnacht und kannst dir vorstellen, in einem 
Verein mitzuwirken, dann melde dich bei einem der 
Vorstandsmitglieder und du bist per sofort mit dabei. 
Wir freuen uns auf dich! 

Sommerpause
Während unserer musikalischen Sommerpause treffen 
wir uns zu unserem Sommerpicknick und dem Som-
merweekend, zu welchen auch immer unsere Passiv 
Mitglieder herzlich eingeladen sind. Auch dieses Jahr 
nehmen wir an diversen Sport-Plausch-Turnieren aktiv 
teil und freuen uns über viele Zuschauer aus der Dorf-
bevölkerung.

Homepage
Weitere News, Agenda und Infos können Sie auf unse-
rer Homepage www.chalofeschraenzer.ch entnehmen.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und bis 
bald, eure Chalofeschränzer

Feldmusik

125-Jahr-Jubiläum und Neuunifor-
mierung Feldmusik Grosswangen
Am Samstag, 17. Juni 2017, ist es soweit! Die Feldmu-
sik zeigt sich zum ersten Mal in ihrer neuen Uniform. 
Mit dem Gottesdienst mit Uniformweihe um 17.00 
Uhr in der Pfarrkirche und dem anschliessenden Fest-
bankett in der Kalofenhalle wollen wir das neue Kleid 
gebührend feiern.

Bereits am Mittwoch, 14. Juni 2017, feiert die Feld-
musik mit einem Sommernachtsfäascht ihr 125-Jahr-
Jubiläum. Auch zu diesem Fest sind alle herzlich 
eingeladen. Die beiden Top-Bands Sörebläch und 
Fäaschtbänkler werden bis tief in die Nacht für eine 
super Stimmung sorgen. Tickets sind nach wie vor bei 
der Bäckerei Krummenacher und über www.neuuni-
formierung.ch erhältlich. Auch für einen spontanen 
Besuch werden wir noch Tickets an der Abendkasse 
bereithalten.

Programm Sommernachtsfäascht
18.30 Uhr		  Türöffnung
19.30 Uhr		  Sörebläch
21.00 Uhr		  Fäaschtbänkler

Programm Neuuniformierung
17.00 Uhr		  Gottesdienst mit 
		  Uniformweihe
18.00 Uhr		  Festzug zur Kalofenhalle
18.45 Uhr		  Eröffnung durch  
		  Burgspatzen Grosswangen
19.15 Uhr		  offizielle Begrüssung
		  und Fahnengruss
19.30 Uhr		  Bankettessen
21.00 Uhr		  Festakt
22.30 Uhr		  Eröffnung Bar, Unterhaltung 
		  durch Dusty Tunes 
		  (freier Eintritt)

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für ihre 
Grosszügigkeit und freuen uns, mit möglichst vielen 
Gästen das Sommernachtsfäascht und die Neuunifor-
mierung zu feiern.
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FC Grosswangen

Kick and Fun 
Am Freitag, 23. Juni 2017, findet das 
legendäre Firmenturnier statt. Das Turnier beginnt 
um 18.00 Uhr im Gutmoos. Neben dem alljährlichen 
Fussball-Turnier wird nach dem letztjährigen Erfolg 
auch in diesem Jahr wieder ein Firmen-Boccia-Turnier 
durchgeführt.

Am Samstag, 24. Juni 2017, steht das traditionelle 
Dorfturnier auf dem Programm. Neben Fussball wird 
auch fleissig Boccia gespielt. Wir freuen uns sehr, 
wenn sich viele Vereine, Cliquen, Familien, Quartiere 
usw. für diesen gemütlichen Event anmelden. Turnier-
beginn ist um ca. 14.00 Uhr. 

An beiden Turniertagen ist das Festzelt sowie die 
Bar geöffnet. Am Samstag nach Turnierende ist im 
Festzelt mit dem Live-Musiker Lost Boy für gute Stim-
mung gesorgt. 

Weitere Informationen zum Turnier sowie das Anmel-
deformular finden sie unter www.fcgrosswangen.ch. 
Bitte den Anmeldeschluss vom 5. Juni 2017 beachten. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und Besu-
cher am Kick and Fun 2017.

CVP

Amtsantritt Astrid Schwarzentruber
Wir wünschen Astrid Schwarzentruber für ihr Amt 
als neue Kirchenratspräsidentin viel Freude, Ausdauer 
und bereichernde Momente mit interessanten Mit-
menschen.

Dank an René Alt
Ein grosses Dankeschön sprechen wir dem ehemaligen 
Kirchenratspräsidenten René Alt aus. Für seine Zukunft 
wünschen wir ihm alles Gute und Gottessegen.

Canto Insieme Buttisholz 

Celtic Mystery – eine Reise in die Seele Irlands
Unter diesem geheimnisvollen Titel wagt sich der 
Gemischte Chor Canto Insieme an die Konzertrei-
he vom 9. und 10. Juni 2017 in der Pfarrkirche in 

Grosswangen. Voller Tatendrang und wie immer top 
motiviert bereitet sich er 40-köpfige Chor unter der 
musikalischen Leitung von Andreas Wüest seriös auf 
den diesjährigen Höhepunkt vor. Mystische Klänge 
aber auch sehnsüchtige Melodien bis hin zu fröhlicher 
Tanzmusik werden bald in der Kirche in Grosswangen 
zu hören sein. Die vierköpfige Gruppe "Rämschfädra" 
begleitet mit ihren Streichinstrumenten und Flöten die 
Lieder aus dem Keltischen. 

Nimm dir Zeit zu träumen, das ist der Weg zu den Ster-
nen (irischer Segenswunsch).

Konzertbeginn: 9./10. Juni 2017, um 20.00 Uhr, der 
Eintritt ist frei (Türkollekte).
Weitere Informationen unter www.canto-insieme.ch.

Schweizer 
Paraplegiker-Vereinigung

Der Grand Prix der Weltrekorde in Nottwil
ParAthletics 2017
Die Stars der Rollstuhlleichtathletik kommen dieses 
Jahr am 2./3. und 5. Juni 2017 wieder nach Nottwil. 
Seit hier vor vier Jahren der erste IPC Grand Prix unter 
dem Namen ParAthletics durchgeführt wurde, gilt die-
ser Event als das Grossereignis des Jahres. Die Namen 
auf der Startliste versprechen Spannung und Spitzen-
zeiten. 
 
Mit den grossen Marathons wurden im April die Du-
elle der Leichtathletik-Stars angeheizt. Die Schweizer 
feierten dabei ein paar Triumphe. Manuela Schär si-
cherte sich den Sieg in Boston und London. Sie fuhr 
die schnellste je von einer Frau gefahrene Marathon-
Zeit und stellte vor den Augen des britischen Prinzen 
Harry einen neuen Streckenrekord in London auf. 
Marcel Hug wurde in Boston erster und in London 
knapp zweiter. Nun trachtet die Konkurrenz auf eine 
Revanche.
 
Hohe Erwartungen
Gespannt darf man sein, ob neue Bestzeiten gefeiert 
werden. Im letzten Jahr wurden auf der sehr schnel-
len Bahn und der guten Sprung- und Wurfanlage in 
Nottwil elf Welt- und 16 Europarekorde erzielt. Erwar-
tet werden erneut rund 250 bis 300 Sportler aus aller 
Welt, die an den drei Tagen von 10.30 bis 17.00 Uhr 
Bestleistungen zeigen wollen.
 

Grosswangen
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Es ist gemäss Ruedi Spitzli, Bereichsleiter Rollstuhlsport 
Schweiz, zu erwarten, dass die Bilanz für das Schwei-
zer Team ähnlich gut wie im letzten Jahr ausfallen 
wird. 2016 gab es sechs erste, drei zweite und vier 
dritte Plätze. Dieses Jahr werden sich die Athleten im 
Hinblick auf die WM in London (14.–23. Juli) in bestem 
Licht präsentieren. Wie dort werden in der Sport Are-
na Nottwil sowohl die Athleten im Rollstuhl, als auch 
mit Amputationen, Seh- oder Lernbehinderungen 
Wettkämpfe auf der Bahn austragen oder sich in den 
Wurf- und Sprungdisziplinen messen. 
 
Nicht verpassen…
Ein Besuch in Nottwil lohnt sich nicht nur wegen des 
Sports. Kleine und grosse Gäste können sich aktiv be-
tätigen:

Unser Rollstuhlparcours: Rollstuhlfahren darf Spass 
machen. Versuchen Sie selbst einen Weg nach oben 
zu fahren, einen kleinen Absatz zu überwinden oder 
über Schotter und Rasen zu kurven. Unser kleiner Par-
cours steht an allen Wettkampftagen für Kinder und 
Erwachsene zur Verfügung.

Unsere Hüpfburg: An allen Wettkampftagen toben 
sich Kinder auf der grossen und sicheren Hüpfburg 
aus.

Kinderschminken: Am Samstag, 3. Juni 2017, von 
13.00 bis 17.00 Uhr, schminkt Gabi Morath und ihr 
Team alle Kinder und verwandelt sie in Tiger, Schmet-
terlinge oder Fabelwesen.

1000 Gratiswürste und Gastwirtschaft
Für die ersten 1000 Besucher gibt es eine kostenlose 
Bratwurst mit Brot. Wer lieber etwas anderes isst, fin-
det unter dem grossen Zelt eine kleine Gastwirtschaft 
samt Glacestand. 
 
Kommen Sie nach Nottwil, unterstützen Sie die Athle-
ten und geniessen Sie einen schönen Tag.

Neu im Rottal & Luzerner Hinterland: Musikpunkt kommt zu Ihnen nach Hause!

• Instrumenten- & Zubehörberatung
• Lieferdienst
• Reparatur-Annahme (Hol- & Bring-Service)

Raphael Koch | raphael.koch@musikpunkt.ch | 041 368 20 36 | 079 207 11 71

www.musikpunkt.ch

Blasinstrumente und Perkussion

Jetzt aktuell:

Schülerinstrumente

VEREINE
wir gestalten und drucken Ihre
Broschüren und Plakate

VEREINE
wir gestalten und drucken Ihre
Broschüren und Plakate
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An Pfingstmontag, 5. Juni 2017, feiern wir um 9.30 
Uhr, im Betagtenzentrum Linde einen Gottesdienst.

	Bibelübergabe – 10. Juni 2017

Gottesdienst mit Bibelübergabe an die Schü-
lerinnen und Schüler der 6. Klasse
Das Schuljahr neigt sich bald schon dem Ende ent-
gegen. Für die Schülerinnen und Schüler der 6. 
Klasse heisst es Abschied nehmen von der Primar-
schulzeit. Die Pfarrei Grosswangen würdigt diesen 
Abschluss, in dem sie den Jugendlichen etwas ganz 
Besonderes auf den weiteren Lebensweg mitgibt 
und zwar ist dies eine Bibel. Die Bibelübergabe er-
folgt in einem feierlichen Rahmen, welcher von den 
Jugendlichen mitgestaltet wird, im Gottesdienst 
vom Samstag, 10. Juni 2017, um 17.00 Uhr.

 	Dreifaltigkeits-Sonntag, 11. Juni 2017

"Ich lobe und preise dich, Heilige Dreifaltigkeit, 
wegen deiner Wesenheit und Vollkommenheit! 
Dir sei Dank, Lob, Ehr und Preis!"

Diesen Gottesdienst werden wir zum Thema Salz 
der Erde machen und entsprechend auch mitge-
brachtes Salz einsegnen. 

	Fronleichnam – Donnerstag, 15. Juni 2017

Wir beginnen den Gottesdienst an Fronleichnam 
um 9.15 Uhr in der Kirche, ziehen dann zur Pro-
zession, unter Begleitung der Feldmusik, aus der 
Kirche aus und halten beim Schulhaus den Gottes-
dienst, mitgestaltet von den Erstkommunikanten 
und musikalisch umrahmt von der Feldmusik. Nach 
dem Gottesdienst offeriert der Kirchenrat einen 
Apéro. Herzlichen Dank.

 Herzlich willkommen 
Kurt Stocker

Kurt Stocker, geb. 1961, 
von Grosswangen, wird 
Sakristan und Nachfolger 
von Bernhard Kaufmann, 
der per Ende August 2017 
in den verdienten Ruhe-
stand geht. Er beginnt 
am 1. August und wird ei-
nen Monat von Bernhard 

Kaufmann in die Geheimnisse des Sakristanenbe-
rufes eingeführt. Die berufsbegleitende Ausbildung 
wird Kurt Stocker in Einsiedeln absolvieren.

Wir freuen uns, mit Kurt Stocker eine gute und 
nachhaltige Nachfolge für Bernhard Kaufmann 
gefunden zu haben und wünschen ihm grosse 
Befriedigung und viel Freude am Dienst in unserer 
Pfarrgemeinde St. Konrad. 

Bernhard Kaufmann werden wir im Sonntagsgot-
tesdienst vom 13. August 2017 gebührend verab-
schieden. Natürlich freuen wir uns auch, dass Ruth 
Erni die Stellvertretung als Sakristanin weiterhin 
übernimmt. 

Allen wünschen wir Gottes Segen auf unserem ge-
meinsamen Weg!

 	Pfingsten – 3./4. Juni 2017
"Komm Heiliger Geist, erfülle unsere Herzen mit 
brennender Sehnsucht. Entzünde in uns dein Feu-
er, das leuchtet, wärmt und tröstet. Komm Heiliger 
Geist, heilige uns, stärke uns und bleibe bei uns…"
So wollen wir gemeinsam am Pfingstwochenende 
feiern. Den Vorabendgottesdienst am Samstag, 
um 17.00 Uhr, und den Pfingst-Gottesdienst am 
Sonntag, um 9.15 Uhr. 

AUS DER PFARREI…

PFARREI ST. KONRAD 	 Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Pfarreileiter: Benedikt M. Hänggi  |  041 980 12 30	 DI  |  MI  |  DO 8.30 – 11.00 Uhr
		  Telefon 041 980 12 30  |  Fax 041 980 12 74
www.pfarrei-grosswangen.ch	 E-Mail: pfarramt@pfarrei-grosswangen.ch
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 	Aktionswoche Asyl

Einladung zu einem gemütlichen 
Kennenlern- und Begegnungsabend 
Auch dieses Jahr laden der Kanton Luzern, ver-
schiedene Gemeinden, die drei Landeskirchen, 
die Caritas und weitere wichtige  Organisationen 
zu einer Aktionswoche Asyl ein. Ziel ist die Ver-
sachlichung der Diskussionen sowie ein Wissens- 
transfer und Meinungsbildung. Ausserdem soll die 
Luzerner Bevölkerung den Menschen mit Asyl- und 
Flüchtlingshintergrund sachlich und respektvoll be-
gegnen. Diese Woche lebt von örtlichen Ideen und 
Initiativen. Weitere Infos gibt es auf www.aasyl.ch. 
Die Grosswanger Begleitgruppe, die sich mit eritrei-
schen Flüchtlingen jeweils am Freitagabend trifft, 
lädt daher alle interessierten Leute am Freitag, 30. 
Juni 2017, ab 19.30 Uhr, zu einem Begegnungsan-
lass mit Apéro im Pfarreitreff St. Konrad ein. Die 
Idee ist, dass dann möglichst viele Flüchtlinge, Aus-
länderinnen und Ausländer und Schweizerinnen 
und Schweizer zusammenkommen, einen Apéro 
geniessen und bei Spielen oder guten Gesprächen 
horizonterweiternde Begegnungen machen und 
allfällige Vorurteile  abbauen können. 

Ausserdem werden die Eritreer im Gottesdienst am 
Sonntag, 2. Juli 2017, um 9.15 Uhr, in der Kirche 
Grosswangen tatkräftig mitwirken. Auch dort sind 
alle herzlich zum Mitfeiern eingeladen. Weitere In-
fos erteilt Kontaktperson Bruno Hübscher, Tel. 041 
980 30 85, mbhuebscher@bluewin.ch.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und 
gute Begegnungen!

 	Vorinformation Pastoralraum

Die Errichtung des Pastoralraumes mit Bischof Felix 
Gmür findet am 19. August 2017, um 17.00 Uhr, in 
der Pfarrkirche St. Konrad in Grosswangen statt. 
Ab diesem Zeitpunkt übernimmt Diakon Kurt Zemp 
das Zepter als Pastoralraumleiter und Edi Birrer als 
verantwortlicher Priester des Pastoralraumes. Dia-
kon Benedikt Hänggi tritt sodann als Gemeindelei-
ter der Kirchgemeine St. Konrad, Grosswangen zu-
rück und stellt sich der neuen Pastoralraumleitung 
noch teilzeitlich bis zur seiner Pensionierung per 
Ende November 2017 zur Verfügung.  Die Pastoral-
raumleitung freut sich, in dieser Übergangszeit auf 
die Dienste von Benedikt Hänggi zurückgreifen zu 

 	"Teilete" für die Weisssonntagskinder  
	 und deren Familien

Nach dem Gottesdienst an Fronleichnam findet in 
der Meilihalle die "Teilete" statt. Dieses Zusammen-
sein und das miteinander Essen in einer grossen 
Gemeinschaft ist ein schöner und eindrücklicher 
Abschluss. Für die kleinen Gäste steht nebst dem 
Essen auch Spiel und Spass auf dem Programm. 
Dafür sorgen die Leiterinnen und Leiter der JuBla 
Grosswangen. 

 	Ministrantenausflug

	 Unsere Minis leisten Wochenende für Wochenen-
de einen wunderschönen Dienst in unserer Kirche. 
Dafür sind wir sehr dankbar. Als Dank fahren wir 
am Freitag, 16. Juni 2017, gemeinsam in den Euro-
pa Park Rust und lassen die wassertriefenden und 
höhenklimmenden Bahnen ihr Wesen treiben.

	 Übrigens: Ab der Erstkommunion kannst auch du 
Ministrantin oder Ministrant werden! Wenn du Lust 
hast, rufe uns einfach im Pfarreisekretariat an.

 	Neuuniformierung unserer
	 Feldmusik Grosswangen

Dieses Jahr feiert unsere Feldmusik ihr 125 jähriges 
Bestehen. Dies wird natürlich gebührend gefeiert – 
herzliche Gratulation! Nebst dem Jubiläumsanlass 
am 14. Juni 2017, wird auch die Uniform, die aus 
dem Jahre 1992 stammt, ausgewechselt und eine 
neue Uniform angeschafft. Am 17. Juni 2017, um 
17.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Konrad, wird das 
Geheimnis um diese neue Uniform gelüftet und sie 
wird neu eingeweiht respektive eingesegnet. Zu 
diesem Festgottesdienst laden wir alle Gemeinde-
mitglieder ganz herzlich ein. Gemeinsam mit der 
Feldmusik wollen wir feiern, dies im Sinne: "einer 
Einheit und einer Verbundenheit untereinander – 
mögen die Rhythmen der dazugehörenden Musik 
Klangfarbe und Freude bei allen auslösen."

	Gottesdienst mit Kirchenchor

Im Gottesdienst vom Samstag, 24. Juni 2017, wirkt 
unser Kirchenchor musikalisch mit. Wir freuen uns 
darauf und laden alle herzlich dazu ein.
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 	Sonntigsfiir

Diesen Monat halten wir Sonntigsfiir: am Sonntag, 
11. Juni 2017, 9.15 Uhr, mit der 1. Klasse, im Dach-
saal Pfarreitreff und um 11.00 Uhr, mit der 2. Klas-
se, in der Kirche (Taufe).

 	Taufe

Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und unserer Pfarrei aufgenommen:

Simon Eric Künzli, Sohn von Chantal Marty und 
René Künzli, Eduard-Huberstrasse 26b

Elena Yvonne Bucher, Tochter von Cornelia und Ad-
rian Bucher-Troxler, Hauelen 3

Das Datum der Tauffeier können Sie individuell mit 
dem Pfarramt abmachen.

 Opfer

Wir verdanken folgende Spenden herzlich:

  2.4. Fastenopfer			   Fr. 3‘271.60
  9.4. Fastenopfer 			   Fr. 3‘234.05
16.4. Christen im Hl. Land 		  Fr. 1‘082.35
 17.4. Caritative Aufgaben 		  Fr.     101.40
23.4. Projekt Leuchtturm 		  Fr.     849.65

Beerdigungsopfer:
  3.4. Betagtenzentrum Linde 		 Fr.     693.85
 11.4. Betagtenzentrum Linde 		 Fr.     218.85
20.4. Samariterverein 		  Fr.     998.85

können und dankt ihm herzlich! Seine offizielle Ver-
abschiedung findet statt am Konradstag, den 26. 
November 2017, in der Pfarrkirche Grosswangen.

 	Freiwilligenessen in der Linde

Die Einladungen für das diesjährige Essen aller Per-
sonen, welche freiwillige oder ehrenamtliche Arbeit 
in unserer Kirchgemeinde leisten, wurden bereits 
versandt. Dieses ist am 30. Juni 2017 im Betagten-
zentrum Linde. Es soll ein kleines Dankeschön sein, 
für die viele Arbeit an der Front und hinter den Ku-
lissen! Ohne diese grosse Mitwirkung wäre nicht 
alles zu bewältigen. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Wir freuen uns auf diesen Abend mit Ihnen! 
Kirchenrat, Pfarreirat und Benedikt Hänggi

 	Rückblick: Hoher Donnerstag – das letzte  
	 Abendmahl

Beim letzten Abendmahl hat Jesus seinen Freunden 
aus Liebe die Füsse gewaschen.

	

Lena, Julia, Katja, Timo und Benjamin durften stell-
vertretend für alle Weisssonntagskinder diese Liebe 
auch erfahren.

 	Kreuzwegandacht am Karfreitag

"Ich weiss, dass einer mit mir geht." In diesem Sin-
ne trugen die 5. Klässler die Leidensgeschichte Jesu 
vor. Dieser Kreuzweg durch unser Dorf war sehr 
eindrücklich, gleichzeitig aber auch ein Hoffnungs-
symbol auf dem Weg zum Lichte von Ostern. Allen 
Beteiligten – speziell den Schülerinnen und Schü-
lern der 5. Klasse – einen ganz grossen Dank!

 	Schülergottesdienste

4. Klasse – Mittwoch, 21. Juni 2017, 8.10 Uhr

	 Die 27 Weisssonntagskinder zusammen mit Diakon 
Benedikt Hänggi, Katechetin Doris Duss-Kiener und 
Regens Dr. Thomas Ruckstuhl. Foto: Willi Rölli
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VERANSTALTUNGEN

Do, 01.06, 18:00: Eidg. Feldschiessen, Feldschützengesellschaft Ettiswil

Do, 01.06, 07:00: Kartonsammlung, Abfallsammlungen

Fr, 02.06, 18:30: Feldschiessen, Pistolensektion Grosswangen

So, 04.06: Pfingszeltlager, JuBla Grosswangen

So, 04.06, 09:15: Pfingstgottesdienst, Pfarrei

Mo, 05.06: Pfingszeltlager, JuBla Grosswangen

Mi, 07.06, 08:00: Wildkräuterkurs, Frauengemeinschaft Grosswangen

Mi, 07.06, 20:00: Samariterübung mit Ettiswil, Samariterverein Grosswangen

Mi, 07.06: UBS Kids-Cup Regional-Ausscheidung / LA u. Jugi 2, TV Grosswangen

Mi, 07.06, 19:30: Frauenstamm, Frauengemeinschaft Grosswangen

Mi, 07.06, 19:00: Velo fahren, Frauenturnverein Grosswangen

Do, 08.06: Picknick, Lauftreff Grosswangen

Do, 08.06: Hauptprobe Sportfest ü32, TV Grosswangen

Do, 08.06, 07:15: Grüngutabfuhr, Abfallsammlungen

Do, 08.06: Nachmittagsbesichtigung - Wauwiler Champignons , Gemeinnütziger Frauenverein
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil

Sa, 10.06, 16:00: Eidg. Feldschiessen, Feldschützengesellschaft Ettiswil

Sa, 10.06, 13:30: Feldschiessen, Pistolensektion Grosswangen

Sa, 10.06: ILV Event Innerschweizer Einkampfmeisterschaften, TV Grosswangen

Sa, 10.06, 18:00: FC Grosswangen – FC Knutwil, FC Grosswangen

Sa, 10.06: Sportfest Montlingen 2017 / ü32 u. Unihockey, TV Grosswangen

Sa, 10.06: Verbandsmeisterschaft Geräteturnen LU/OW/NW, TV Grosswangen

So, 11.06, 10:00: Eidg. Feldschiessen, Feldschützengesellschaft Ettiswil

So, 11.06, 09:00: Feldschiessen, Pistolensektion Grosswangen

So, 11.06, 19:00: Sommerkonzert, Musikschule

Mo, 12.06, 19:30: Infoabend Einschulung, Schule Grosswangen

Di, 13.06, 13:30: Beratungsnachmittag, Mütter- und Väterberatung

Mi, 14.06: Spielnachmittag Fronleichnam, JuBla Grosswangen

Mi, 14.06: Sommerfest zum 125. Geburtstag, Feldmusik Grosswangen

Do, 15.06, 09:15: Fronleichnamsprozession mit Teilete, Pfarrei

Sa, 17.06: Jugitag, TV Grosswangen

Sa, 17.06, 17:00: Gottestdienst zur Neuuniformierung, Feldmusik Grosswangen

Sa, 17.06: Neuuniformierung, Feldmusik Grosswangen



Sa, 17.06: Auftritt: Neuuniformierung Feldmusik Grosswangen, Burgspatzen Grosswangen

Mo, 19.06, 14:00: Stricktreff, Frauengemeinschaft Grosswangen

Mi, 21.06, 19:15: Atemschutz, Feuerwehr Grosswangen

Mi, 21.06, 19:00: Verschiebedatum Velo fahren, Frauenturnverein Grosswangen

Do, 22.06, 07:30: Kehricht-Aussentour, Abfallsammlungen

Do, 22.06: Hauptprobe Turnfest Wattwil, TV Grosswangen

Do, 22.06, 19:15: Sanität, Feuerwehr Grosswangen

Sa, 24.06: Kick an Fun, FC Grosswangen

Sa, 24.06: 30. Eidgenössisches Jodlerfest, Jodlerklub Grosswangen

Sa, 24.06: Toggeburger Turnfest Wattwil, TV Grosswangen

Sa, 24.06, 17:00: Gottesdienst mit Kirchenchor, Kirchenchor Grosswangen

So, 25.06: Blutspenden, Töff Team Grosswangen

So, 25.06: Besuch Aargauer Kantonales, Kleinkaliberschützen Grosswangen

So, 25.06: 30. Eidgenössisches Jodlerfest, Jodlerklub Grosswangen

So, 25.06: Toggeburger Turnfest Wattwil, TV Grosswangen

So, 25.06, 10:00: Va-Ki Turnen, Frauengemeinschaft Grosswangen

Mo, 26.06, 07:15: Grüngutabfuhr, Abfallsammlungen

Mo, 26.06, 19:15: Fachausbildung Spezialisten, Feuerwehr Grosswangen

Di, 27.06, 13:30: Beratungsnachmittag, Mütter- und Väterberatung

Mi, 28.06: Schnuppertraining Geräteturnen, TV Grosswangen

Fr, 30.06: Schnuppertraining Geräteturnen, TV Grosswangen

Fr, 30.06, 19:30: Vortrag "Die schamanischen Vorstellungen von der Ganzheitlichkeit des
Menschen", Kulturkreis Grosswangen

Weitere Veranstaltungen:
grosswangen.ch/termine


